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Ein lmitcrcs NadioMM Prösldcnt soll WerKohlengröbeikl reik
'

, will Norm Krem l Bcmll
'v

.,
" i j ' " '

9W nrn, sffiripfi .err 2s. L. Mcver. VizA Präsident der Oinalia SMacsollsckaft für Mittel'
Mczik entscheidenschafft despMeLnge

Arbeiten in Fabriken des Mittelwestens einge- -
in Berlin, das; weitere Milchsendungen, von hier nach drauszon abg

Slntoort JnS folgende Stodiograrnnt eingelaufen:

stellt; Tausende auszer Arbeit; das Land soll
unter Uohlenratisnen gestellt werden.

Die ganze Angelegenheit wirb heilte Herrn
wilson unterbreitet; Beschlusz über die

Fall-Aesoluti- on bis Montag verschoben.

Staatsdepartement wartet auf Atexiks's Antwort
.7 lAlAl:7i ti ::j

Europa cm das Deutsche Note Kreuz

gangen seien und daraus ist ietjt als

I- -. :

cui x

.jäerwM. ÄVfcW!äfcÄf Hr ,'OW- -
-- Tfrffl--i

lffelL(g)ffi tat nichts gegen die angesuchte Un

terred'.i einzuwenden habe.
Das - natskoniitee für auswärti

ge Angelegenheiten wird am Mon

tag zur weiteren Besprechung der

Resolution des Sen. Fall zusammen

treten. Die Republikan"r sind für
eine Annahme derselben wie sie ent.

warfen ist. während die dcmokrati.

sche Minderheit für die' Resolution
Hitchcocks eintritt. Der amerikanische

Gesandte in Mexiko ist ebenfalls für
die Annahme der Fall Resolution,

während Staatssekretär Lansing eine

vermittelnde Stellung einnimmt,
und eine Teilung der Resolution
befürwortet, so daß der Teil, der

die bisherige Politik der Regierung
anerkennt zur sofortigen Annahme

gelangen würde, und' der zweite

Teil, der den Abbruch der diploma.
tischen Veizehungen un ddie Zurück

nähme der Anerkennung Carranzas

L8OIIV RADIO DEC 2 lf I

GQ BERLIN DEC 2 VIA CS NEWY0RK

' AHN RELIEF FUND FOR CENTRAL EUROPE

1307 HOWARD ST pMAHANEB '

NOVEMBER TENTH LETTER reCEIVED WITH GREAT JOY STOP KINDLY

ACCEPT DEEPFELT GRATITUDE OF ALL BENEFITED BY YOUR EVERGROW-IN-G

RELIEF WORK STOP PLEAS ÖONVEY CHRISTMAS AND HEIMAT S:
GREETINGS TO ALL OUR FRIENDS j

( .v AMERIKAHILFE ROTKREUSE.
, -

f j"-"'l .,
Das Nadiogramm itt . deutscher Uebersebung?

.rlin. 2. Dezember, über New Jork. , r
Amerikanisches Hilfswerk für Mittel-Europ- a, :

; :
:" 1307 Howard Straße, Omaha, Nebraska.

Brief vom 10. November mit großer Zrmde erhalten. Nehmen Sie bitte den

tiefgefühlten Dank Aller an, denen Ihr' stets wachsendes Hilfswerk Gutes getan hat.

Ueberbringen Sie bitte allen unseren Freunden Weihnachts. und Heimatsgrüße.
' Amerikahilfe des Roten Kreuzes.

Waikiiiaton. 3. Dez. In der Er--

Ziägung des Antrages, von Senator
tfau. oai; ocr Praiioeni ungeivirin
werden soll, die diplomatischen Be

Ziehungen zu Mexiko abzubrechen,
wurde der amerikanische Gesandte in
Meriko, H. P. Fletcher, als erster

Zeuge bor dem Senatskomitee für
auswärtige Angelegenheiten verhört.
Die Vernehmung Fletchers fand in
geschlossener Sitzung statt, und die

Komitecmitglieder sind sehr zurück-halten- d

über den Inhalt seiner Aus.
sagen. Namens der demokratischen

Mitglieder brachte Senator Hitch.
cock eine Ersatzresolution vor das

Senatskomitee, welche die Entwick.

luna der mexikanischen Angelegen
heitcn dem Urteil des Präsidenten
anheimstellte, und den Kongreß zur
Unterstützung der etwaigen Maßnay
men des Präsidenten verpflichtete.
Tina Kanntee bat weder über dle

Resolution des Senators Fall, noch !

s;n hnS CZonnnrH .VSiitirrtif N,UVU VI- - VW vniu.,i((.v
gestimmt. K , .

Im Anschluß an die Vernehmung,

l

Leider ist die letzte Sendung
' , ...

der hiesigen-Hilfsgesellscha- wie, mchrere andere Sendungen von Liebes,

gaben aus andern Städten des Landes mit dem Dampfer ..Kerrwood"

Depesche aus .London in der Nordsee aus eine Miene lief. -
. :; ;

N Die Ladungen sind zwar alle' versickert und kann für die verlorenen Waren Ersatz geschaffen werden:
allein es wird jedoch geraume Zeit nehmen, bis diesö Sendungen, die drüben so sehr 'benötigt werden, dort

Fletchers unterbreitete Fall dem ü?1"" Cr. Tel
mitee Beweismaterial, welches nach inS'J--
seiner Angabe dartut, daß Carranza Mnns

eintreffen können.. Bei der großen Not m .
Mittel-Euro- pa ist diese Schifsstragodie doppelt bedauernc,,

Die hiesige Gesellschaft wird mit der New Forker Gesellschaft sofort in Korrespondenz treten, um
Näheres über das Unglück und die Warenverluste ausfindig zu machen. Die Arbeiten der Hilfsgesellschaften
dürfen dadurch nicht im Geringsten beeinträchtigt, werden, im Gegenteil sie sollten mit neuem, Mut fortgesetzt
werden, da alle von draußen eintreffenden Briefe die unsäglich schwarze Lagekaum, zu schildern vermögen.

verlangt. auf, spater verschoben

1011101".

I. Mittlerwelle erwartet 5
c as rlnf,t- -

oepartemenr oas ,imrenen er m.

. ,Itttt,4 vy wi..- -
Nenkins noch im Gefängnis.' Nach

im Staatsdepartement eingelaufenen
Nachrichten verhandelt Carranza
über den Ankauf einer starken Fl'
gerflotte von 24 Jagdfliegern, durch

welche sein Luftgefchwader dem der

Ver. Staaten überlegen sein würde.

Der Abgeordnete La Guardia von

New Fork will wissen, . daß eine

starke Fliegerflottille bereits in den

H andcn. der mepkVÜschen.Ncgier,ung
sei. - '": ':";' ""'"''".'"
Halte dem Präsidenten Borttag.

1 Waibinaton. 5. Dez. Vom

t

)

Drei Personen finden
Flammentod

Elf werdrn bei einem OmnibuS'- fall nahebei Muscatine
verletzt.

'Muscatine, Ja., 6. Dez. Infolge!
einer Entgleisung eines Motor
omnibuö von den Geleisen der Mus
eatine, 'Burlinaton & Southern
Nailway, haben drei. Personen den

Weißen Haus wird bekannt gegeben,
in-ti- i. -- 1 iTwwHrt.

Flammentod gefunden, elf find tKJrLZKm- ..s i LrSn eingehend

h'w Ktük nntiomerikanisclier ' Vro

paganda in den Ver. Staaten sei,

und die Ausweisung aller mexika
nischen Vertreter notwendig - mache.

Die Vernehmung des StaatsSe
kretärs Lansing durch das Senats
komitee für Auswärtige Angelegen
heiten führte zu einer ausführlichen
Darlegung der amerikanischen Poli
tik mit Bezug auf Mexiko, und zu
einer' Begründung der Haltung der

Regierung während der letzte?: Iah.
re. Vor dem Eintritt in den Welt
krieg ,

unternahm die Regierung sei-

ne z durchgreifende Behandlung der
!

Streitfragen in'. Menko, wen, oeti.
Präsident fürchtete, dadurch die Nm
tralität der Ver. Staaten in. dem

großen Kriegs welche festzuhalten
das ernste Bestreben des Präsidenten
war, in Frage zu stelle. Währcnv
des Weltkrieges fühlte die Regie-rung- ..

trotzdem Deutschland Mexiko

zum Ausgangspunkt antiamerikani
scher Umtriebe machte, die Notwcn
drgkeit, alle Kräfte auf die Nieder-werfun- g

Deutschlands zu konzentrie
ren. Nachdem die Negieruiig durch
den Waffenstillstand die Hände frei- -

bekam, wurde an Carranza eine sehr
deutliche Note übermittelt welche

keinen Zweifel
' darüber ließ

. .0ü0..
vinUsl.rt mnvTnhunnrwt rtmsnMin1(ilprlUtlULW ..iH)WlHV4. Vi4t,w. v.k vvv
Rechte eine entschiedene Aenderung
in dein Kurs der amerikanischen 9te

gicrung verursachen würden.
' Nach der Vernehmung des Staats
Sekretärs wurde eine dritte Ncsolu
txon von Senator King von Mäh

Grubenbesitzer willens,

Chicago, 6. Dez. Alle Fabriken
zu denn Betrieb. Weichkohle vor
wendet wird, haben heute die letzte

Kohlenration erhalten; die Feuer
sind gedämpft, um morgen ganz und
gar zu erlöschen. Hunderte Fabriken
im MiUelwcstcn sind bereits wegen
gänzlichen Ausbleibens der Kohlen
zufuhr geschlossen und taufende Ar
beiter find brotlos geworden. Wie
die hiesige Association of Commerce
erklärt, erleidet die Chicagocr Jndu
strie allein einen täglichen Schaden
von $3,500,000. Sobald der Befehl
zur Beschränkung des ZugdiensteS in
Krast tritt, werden monatlich 15,000
Züge außer Dienst gestellt.

Hiesig? Schlachthäuser, die eben

falls llnter beschränkter 5kohlenzufuhr
arbeiten, werden, sobald der vor
handcne Kohlcnvorrat alle ist, schlief
fen müssen.

Viertausend vcrivmidete Soldaten
in dem Armcehispital zu Fort .sie
ridan haben den Negionaldirektor
telegraphisch eine Bitte um Kohlon
liefcrung zugestellt. ..Keine Kohle
bedeutet für uns nicht nur Unan
nehmlichkeiten, sondern den Tod die.
ler von irnS.", heißt es in der Dc
vesckc. Der Kohlenvorrat in dem
Soldatcnhospital geht auf die
Neige.

In mehreren Staaten sind heute
Plane zwecks Beschaffimg von Kohle
verwirklicht worden. Gouverneur 5lo.
bertsoil von Oklahoma hat heute in
den Gruben bei McAlcstor die Koh.
lenfördmlng mit 400 Freiwilligen
begonnen. Gouverneur Gardner von
Missouri hat die Kohlenbergwerke

Barton 'County mit Freiwilligen
in Betrieb setzen lassen. '

Die in Crawford Countn, Kansas.
gegrabene Kohle, deren Beförderung
durch den ' Streik einer Abteilung
Weichensteller behindert wurde, wird
heute befördert; andere Weichensteller
haben die Plätze der die Arbeit ver
weigernden Weichensteller klbernöm
mm.
.

I

as Land unter Kohlcnrationen.
Washington, 5. Dez. Das ganze

vmd wird wahrscheinlich auf Koli

fnrationen gesetzt werden. Kongreß
iliräscntantcn des Mittelwestens
liben verlangt, daß die in den See
lidtcn und in den Neuengland
Maaten aufgestapelte Kohle , nach

in bedrängten Städten und Ort
xl,aften geschickt wird. Kohlende.
.Kränkungen we-d-

en auch im Osten

Angeführt werden. Senator Cum
;inS, Iowa, erklärte, das; er für
i'fi Staaten im Mississippital eine

;mctc Kohlcnzufuhr erwirkt habe.

Men mehr wie 11 Prozent geben.
1 Seit drn Tagen halten die Groß.
zrMerksbefiker hier Konferenz und

siezn haben sie angekündigt, daß
ZI) gewillt sind, den Gnibenleuten
Hie weitere Lobnerbvbuna im Be,
i.'age von 11 Cents per Tonne zu
Mähren; diese Preiserhöhung soll

r, alle Weichkohlengräber Anwen

ftß finden. Diese Zulage ist größer,
(he die von Garficld in Vorschlag
gebrachte.. Anfänglich wollten die
Grubenbesitzer, den Betrieb der Berg,
Mrke unter dem Schutz der Ne.

enmg mit Nichtunionleuten cröf5
,,en, man kam vor nach reiflicher
Ueberlegung dann ilberein, abzu

z arten, welche Aendenkng in der
1 .age der gegen die . Streikführer
zlngestrengte Prozeß wegen Mißach.

4.. lU..iJ.LZi ttz.ung 0t Luttrnj i;i.Tcciui;rcn kvuo
Äe.

. . . .rrt. ' tr rj v ciryi.i yicago, i. cz. c. xücu,
l,kedakteur einer zlohlenhandelszei
7 I .xi cui t-r- ... r:x
jiung, mua)x vuaniu, ec ijauc iiajvTt
k. Nachricht, daß die Gnchenbcsitzor pla.
iien, den Lohn der Bergleute' um
?!5 Prozent und den Preis der Tonne

.kohlen um 30 Cents zu erhohen.
II 7v:. ,. w,xr.

0U.iyitliyiUUUU.4Ull yiU tvltl
?nd der letzten par Tage etwas zu
enommen. Seitdem die Kohlennot
n Mitte lwcstcn akut gkwordm. hat
e Wähnverwaltung nach westlich

m Mississipv: gelegene Distrikten
0,000 Waggonladungen Kohle ge

chickt; davon kamen 7651 WoygonS

;ch dem Mmeimenen. nacy
, k?iikmkstpn imb 8881 nach dem

ir' r ' '
L'iOToroqicn.
I thla Utit Streik zu bekndkg.

!lrbeitslohn zu erhöhen.

Cox hat heute auf eigene Veranlag
sung hin eine Konferenz der Gru
bcnbesitzer und Ärubcnleute in sei

ncr Amtsstube einberufen. Er hofft.
daß sich Mittel und Wege finden las'
seit werden den Streik m Ohio zu
beenden.

Arbeitsprogramm
der verfassungs- -

Noiwention

Lincoln, Nebr., 6. Dez. Die Ver.

fassungskonvmtion hat .alle Vorav
beiten so gut wie erledigt und kann
sich nun an ihre Aufgabe machen.
Das Komitee zur Ausarbeitung der

Slegein yat mne Zvor chiagc unter
breitet, die gründlich beraten und
dann zur Annahme kommen werden

Das Arbeitsprogramm ist wie
folgt: .

Die Sitzungen beginnen um 10
Uhr morgens und 2 Uhr nachmii
tag

Anträge werden eingereicht, zum
Druck beordert, wenn nicht durch eine
Mehrheit anders beordert, an ein
Komitee verwiesen; dieses Komitee
berichtet dann darüber und die An
trage kommen auf den Kalender.
Dann werden sie im Komitee des
Ganzen beraten und an das Komitee
für Arrangement und Phraseologie
verwiesen; hieraus werden sie zum
zweiten mal inberichtet, debattiert
und darüber abgestimmt. Eine ein
fache Mehrheit (51 Stimmen) ist
zur Annahme nötig. Dann werden
die Anträge zum zweiten - mal n
das Komitee für. Phraseologie der.
wiesen, das sie wieder cinberichtet,
worauf dtö letzte Abstimmung darii
bcr siattfindet. Zuerst wird über die
einzelnen Artikel abgestimmt, später
uvcr tue ganze Bersaimng.

. Zwei Mitglieder der Berfasmnas,
konvention im Fahre 1873 wurden
eingeladen, vor der iewgen Konven
tiön Reden zu halten. Es sind dieg
die Achtbaren John L. Webster und
I. E. Hamilton von Fillmore Coun
ty. .-'

Stürmische Sitzung
in Italien's Uammer

Rom. 5. Dez. Die Verhandlun
gcn .in der Deputiertenkammcr wur
den gestern unter großer Aufregung
fortgesetzt. Die Sozialisten waren
in größerer Anzahl erschienen alö
am Tag vorher, und 'griffen die

Vertreter anderer Parteien scharf an.
Alle katholischen Mitglieder waren
in ihren Sitzen. ! .'-,-

Der frühere Premier Vittorio Or
lando übernahm den Vorsitz, zu wel
chcm Amt e uylängst erwählt wur
de. Er hielt cine patriotische An.

spräche und nahm dabei B?zug auf
die Ereignisse in den letzten paar
Jahren.

Er appellierte an den Patriotis
mus der Mitglieder, um es zu er

möglichen, das; die Geschäfte deS

Hauses iil würdiger Ruhe und Ord.
nung erledigt werden können.

Die Ernennung deS Tomaso Tit.
toni als Präsident des Senats durch
den König wurde von dieser Kör
pcrschast bestätigt. , , "

Gen. Mackensen in
Berlin eingetroffen

Berlin. 5. Okt. Dem Feldmar.

sll Mackensen wurde bei. seinem

hiesigen Eintreffen eine große Ova
tion zuteil., Noske Garden und Ab

teilungen aller Tnipvengattungen
des Reichs hatten sich am Bahnhof
eingefundcn und präsentierten unter
Tronmielwirbel daS Gewehr. Be
rühmte Generäle, darunter der frü
here Generalstabschcf Falkmhayn,
welcher sich Mer .al? kommandie
render General gcyen die Änmänen
einen Namm gemacht hat, begrüß,
ten ' den greisen Heerführer. Als
Mackensen den Zug verlief; und den

Bahnhof betrat, durchbrach eine ju
bclnde Menschenmenge den Solda
tenkordon und begrüßte den An

kömmling aufs Freudigste. Blumen
lind Blumcnbukctte wurden chm zu

rm wwftr- t ?.

untergegangen, der laut einer gestrigen

i

Internationale
Uonferenz in Brüssel

Völkcrliga wird begünstigt nnd ver
- langt daß alle Kriege unniög' :

r ,
lich gemacht, werden.

Brüssel,, S. Tez.--Die seit Mon
hier tagende Konvention euro

Äscher und asiatischer Vereinigun
gen, welche das Zustandekommen ei.
ner Völkerliga begünstigen, haben
eine. Resolution

. ..r.,angenommen, wo

Völkerliga, wie sie in dem

Friedensvertrag hingestellt wird,
sollte, irgend , . eine Nation, die es

wünscht.. als, Mitglied aufnehmen.

wilsons Uranlcheit
beschäftigt Nongretz

Wailiington. 5. Dez. Gerüchte
über eine dem. Kongreß vorzulegen.
de Resolution, tvelche aintlichen Auf
schluß über den Gesundheitszustand
des Präsidenten verlangt, wird im
Weißen Haus als Anti.Regierungs
Propaganda", angesehen

Verschiedene Gerüchte über die
Krankheit des Präsidenten sind in

ihnen kein Gewicht beigelegt werden
soll. .

Die Getüchte, daß der Präsident
für diö Weihnachtszeit eine Reise
nach dem Süden plane, werden im
Weißen HauS in Abrede gestellt. Er
wird daö Fest in Washington verle- -

den.

Grokbritannien steht
hinter Frankreich

Par. 3. TezHiestge - Regie
rungsorgans erklären, daß das zmi

schen Frankreich und Großbritan.
nicn abgeschlossene Schutz und
Trutzbündnis bei einem unbcrcchtig.
ten Angriff Deutschlands auf Frank
reich ausgeführt werd: wird, gleich,
viel ob dieser. Staaten, der Dritte
im Bunde, den Vertrag ratifizieren
oder nicht. '.,.''.

U MUU nW i VVVWllj4( VIV i; MV m tß VU "V "

Ursüche des Unglücks war eine m-)XK?Jl- ? stände kommen soll, das jedem das
hafte Schiene. Der Omnibus, wel Jj l.Sk mt abspricht. Krieg zu erklären,
cher mit für Schienen passenden' Rä- - 1lne ReiW ene Resolution ange-de- m

regel.' .W Meilen durch iMk.ausgerüstet ist, macht
mäßige Fahrten von Muscatine nach

reich. Belgien England, Deutschland. m 2eTjPn 3U rufen, das alle
den südlich davon gelegenen Orten, sn. chp Auslegungen des Frie- -

Gestern abend um fünf. Uhr 43 ttaf e Schweiz Spanien und Italien ertrags regeln soll.Älle Streit
derselbe drei Meilen außerhalb, Mus-- ' Mü zug ms europäische auf 'dun Gebiete der Jndu-catin- e

auf die schadhafte Schiene Verhältnisse sagt Britton unter an. uf . schiedsgerichtlichem
und entgleiste. Der Gasolinbebältcr Utc lcTr . s Wcge beigelegt werden; Arbeitsge
lr .rde durchlöchert, und das Gaso- - Frankreich halt eine gewaltige )vevim aufgefordert, den Arbe-
itn fing Feuer, welches mit großer ?rm am Rhein, weil die franzo-,- .

Gelegenheit zu geben, sich bei

Geschwindigkeit die ganze Maschine Regierung! mcht wagt, aus
walwng industrieller Unter-ergri- f.

deren-Passagie- re sich vergeb, urcht vor der Rebolutwn, alle ihre- hmunaen zu betätigen.

Fred Britton über
europäische Zustande

Amenkanischevtaatsmann zerstört

mknche Jlln'siöl über Freun
. des ud Feindesland.

ffn,LwrtrfJ
Uer

K mrmort?i'chcn Rundrette

.7'

pen vzuru,len uno oem our.s
gerlicheit Leben zurückzugeben. Die

.heimkehrenden Poilus werden mit
den disorganlsterten Zustanden un
zufrieden sein und ihren Freunden,
welche dem Dienst an der Front ent
gingen und daheim Reichtümer, sam

melten, kalt gegenüberstehen.
' '

Die von Deutschland zu zahlende

Kriegsentschädigung wird nie des,,
nmv festgestellt werden. denn der
Durchschnittsfranzose baut seine

Hoffnung auf unmögliche Kriegs.
Zahlungen. Dos Ausbleiben der Ver
wirklichung dieser Hoffnungen wird .

eventuell zu einer inneren Explo.
sion m Frankreich fuhren.

Belgien ist binsichllich der Noh

eingereicht, welche forocrt. oan 0 cn im Komitee fiir auswärtige
Ver. Staaten und Mexiko eine ge- -'

xegcnt)ciicn wünsche. Die Füh
meinschaftliche Komnnsston zur iltota m Hause erklären, org sie bis
tersnchung und Erledigung aller! ine Pläne für die Be.
amerikanischen Schadenerfatzanspnl . icr Resolution entworfen

Oaij 0Cr PNIslvtli, UU ;wiw.wuuiHM.
für auswärtige Angelegenheitön, be

stehend aus den Senatoren ' Fall
und Hitchcock, heute nachmittag um
2:30 Uhr, empfangen wird. ;

Republikaner stellt
Antrag auf Ende

des Urieges

. Washington, S. Dez. Eine ge

meinsame Resolution, daß beide

Häuser des Kongresses den Krieg

mit TeuNchwno ms oeenoigi . r
klären sollten, wurde . am Donners.

, l. - V 0st...Sntort ivtf- -Ttt rr nur, iii'ii 'j 11 1 in 11 in ii "t n i l4V4

Hain,' Republikaner von Massachu

seüs, im Repräsentantenhaus einge
reicht. . Tinkham gab zu verstehen,
daß er die Resolution auf den Vor

schlag . der republikanischen ' Führer
im Senat

.
eingereicht habe, und daß

Mige Verhandlung

haben.

Bolschewiki-Delegate- n

in Dorpat' eingetroffen

Dorpat. 5. Dez. Hier smd die

Delcgaten der russischen Bolschew'cki.

regierung eingetroffen, um mit Vrr.
trctern der baltischen Länder wegen

Herstellung
' des Friedens zu ver.

' ' ' 'handeln. .
- "

;

Bill leider nicht gefangen.
El Paso, Tex., 5. Dez. Der In

st'gc
' amerikanische Generalkonsul

Andreas Garcia hat eine Tcpesche
aus Ehiluiahua erhalten, welche Se

sagt. ' daß ' der Bandenführer Villa
nicht in Gefm.genschaft geraten ist.

' Wetterbericht

Für Omaha und Umgegend
Schnee heute abend und Samstag.
Etwas wärmer heute abend.

Für S!cbra?ka Unbestimmte
Wetter mit Schnee in östlichen und
zentralen Teilen, und im östlichen

Teile am Samstag.
Für Fowa Schnee heute cbend

und wahrscheinlich Samstag Wärmer
heute abend. i

rungömittel und Brennstoffe besser. Washington in Umlauf, über die das
daran als Frankreich. Ich habe nie. 'Weiße Haus - gut- - unterrichtet ist.
mandcn gefunden, der den Ausdruck: aber sie vollstäiidig ignoriert, damit

li., bemühten, aus der Falle zu kom.
men. Schließlich gelang es, cm Fen.
stcr am Hinteren Ende des Wagens
zu zertrümmern, wodurch die In
sassen des Wagens, alle mehr oder
weniger verletzt, schließlich ins Freie
gelangten. . .

Vorbereitungen zum
prozetz des Ex-Uaife- rs

London. S. Dez.-Gencra- lanwalt

Hewart erklärte das Gerücht, daß'
I

die Vorbereitungen für die 'Prozcs.
sicrung des ins Stocken
gekommen sind, für unbegründet.
Im Gegenteil, man ist mit dein
Sammeln von, Veivcismaterial be.
schäftigt. um mit dem Prozeß bal-

digst beginnen zu können, i
Der Berliner Korrespondent der

Dally Mail berichtet, der ehemalige
deutsche Kaiser glaube nicht, daß die
Alliierten ihn prozessieren werden.
ES verlautet, daß gewisse Kreise ihm
geraten haben, sich den Alliierten zu
stellen und dem Gericht alle In for
mationcn zu geben, die ihm zur Ver
siigimg stehen. Ihn aber scheint die

ganze Angelegenheit, nicht zu.küm

Deutschland läßt
Note Unbeantwortet

Basel, 5. Dez. Dem Berliner
Tageblatt zufolge beabsichtigt die
deutsche Regierung nicht. ,die Note
des Obersten Rats der Friedenskon
fcrenz zu beantworten; man wird
hic rtrtrhrnSF.infrrrns rr ckrn. .

mündlich über den Zusatz zuin ric

dcnövertrag zu, verhandln, j

che ernennen sollen. Sollte sich M
xiko, dessen weigern, so soll der Prä-- !

sident eine aus 11 amerikanischen
Offizieren und Zivilisten bestehende
KoiAüssion ernennen, welche die

amerikanischen Ansprüche unters,
chcn und Mittel 31t ihrer Befriedi-

gung vorschlagen soll. ,

. Aiis Vorschlag des Senators Fall
ernannte das Senatskomitee für
auswäritige Angelegenheiten ein aus
den, Senatoren Fall und Hitchcock

bestehendes Unterkomitee, . welches
eine Unterredung mit dem Präsi
denten nachsuchen und demselben die

Entscheidung über die Notwendigkeit
eines Bruches .anheimstellen wird.
Falls diese Konferenz verweigert
wird, so würde dadurch die in man
chen Krisen herrschende Ansickit ver

! stärkt werden, daß der Präsident we

m sems GefundnmSziMcmoes
nicht imstande ist, die Durchführung
der mexikanischen Angelegenheit zu
übernehmen. Für diesen Fall wäre.
eine Besprechung des Zustandes deS

Präsidenten im Kongreß unabweis
bar. und' der Kongreß müsse-- die

Frage, überlegen, ob er mif eigene

Verantwortung in der mexikanischen

Angelegenheit vorgehen wolle.
Es wurde heue morgen bekannt

gegeben.daß der Arzt de5. Präsiden

vom blutenden Belgien noch ernst
haft nimmt. Man sagt statt dessen:

Wen läßt Belgien jetzt bluten?"
Diese Auffassung ist in England
mehr verbreitet als in andern Lön.

' v
dern Europas. -

Deutschland wurde so ent,chieden
geschlagen, daß eS wenigstens eine
Generation nehmen wird, um es

den Machten zweiten Ranges gleich,
zustellen, und mchrere Generativ
um. um ifnti den tßlate im Wett
bewerb der Nationen zu sichern, den
es vor dem Kriege emnahin. Dcutzch

lanb wird nie wieder eine große
Militärmacht werden, weil die jetzige
Regierung stets dem Militarismus
auch in seiner müdesten Form femd
lich gegenüberstehen wird. Die Wci

germig geniemcr oionira in um
form, die Ofsiziere auf der Straße

. (Fortsetzung M Seite ,7.) .
j olumb: 'O 6, Dej.lZouv. ge

,.
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